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Mit den kürzlich in der Basellandschaftlichen Zeitung erläuterten Abklärungen zur Verfügbarkeit 
des Baulands für den Universitätsstandort auf dem Dreispitzareal verändert sich möglicherweise 
die Ausgangslage in Bezug auf die Kriterien der damaligen Standortevaluation. Insbesondere die 
offenen Fragen zur Verfügbarkeit des Baulands und die schlechte Erschliessung mit dem öffentli-
chen Verkehr auf dem ehemaligen Arfa- / Acifer Areal lassen aufhorchen. 

Ich bitte die Regierung folgende Fragen zu beantworten:  

1) Welches waren die Bewertungskriterien die zum Standortentscheid auf dem Dreispitzareal 
geführt haben? 
 

2) Mit welcher Gewichtung wurden insbesondere die Kriterien der Verfügbarkeit des Baulands 
und der Erreichbarkeit mit dem Öffentlichen Verkehr für den Entscheid bewertet? 
 

3) Durch die in den Medien dargelegten Unklarheiten bezüglich des Standorts in München-
stein scheint der ursprünglich angegebene Zeithorizont von 10 Jahren nicht mehr machbar. 
Der geplante Umzug der juristischen und der wirtschaftlichen Fakultäten in den Kanton Ba-
sel-Landschaft droht sich deutlich zu verzögern. Weist die durchgeführte Standortevaluati-
on deshalb überhaupt noch die notwendige Relevanz auf? 
 

4) Welche Schritte kann die Regierung unternehmen um, in Kenntnis der neuen Sachlage auf 
dem Dreispitzareal, eine erneute Standortevaluation aller Standorte einzufordern?

 


